
Parkpaletten N6101 -  N6201

BESTANDTEILE 

Längsschiebeplattform mit 2 Schienen, 4 

Gruppen von 2 je Rädern an den Kanten, 

elektrischen Antriebselement, mit Steue-

rung, in Totmannbetrieb.

FAHRBLECHE

Plattformen mit Seitenwangen und Fahr-

Blechen aus Trapezblechen. Rahmenabde-

ckung aus Alu-Tränenblech.

ABMESSUNGEN DER ANL AGE

Ausgelegt für:

Stellplatzlänge: 500 cm 

Stellplatzbreite: 217 cm 

Systembreite inkl. Antriebs: 260 cm

Stellplatzbelastung bis 2.000 kg.

BEDIENELEMENT

Schlüsselschalter mit Tasten für die Bewe-

gungsrichtung und Not-Aus, in „Totmann-

betrieb“, mit Kurzbedienanleitung und 

Verdrahtung zum Aggregat.

Maße Bedienelement: 24 x 12 x 9 cm.

VERFAHR ANTRIEB, ÜBERFLUR

Sehr kompakter Fahrantrieb mit Kettenan-

trieb. Mit hoher Leistung 0,75 kW.

Benötigt keine Bodenaussparung.  

Maße Antrieb: 42 x 35 x 25 cm.

PL ATZIERUNG ANTRIEB UND 

SCHALTSCHR ANK

Der Antrieb muss in der Mitte des ge-

samten Verfahrwegs platziert werden, 

vorzugsweise an einer Säule/vor Gebäu-

destütze. 

Der Schaltschrank wird ebenfalls an der 

Säule über den Antrieb befestigt und 

daran verkabelt. 

Maße Schaltschrank: 

für 1 Anlage: 30 x 40 x 21 cm

für 2 Anlagen: 40 x 50 x 21 cm

für 3 bis 5 Anlagen: 50 x 50 x 21 cm.

DOKUMENTATION

Kurzbedienanleitung (Befestigung bei 

Bedieneinheit), Dokumentation (Prüfbuch 

mit Bedienanleitung).

KORROSIONSSCHUTZ

C2-Line

nur für Inneninstallationen und bei 

Regionen mit kaum Schnee und niedriger 

Feuchtebelastung geeignet.

C3-Line

für Regionen mit Schnee und durch-

schnittlicher Feuchtebelastung geeignet 

(Standard in Deutschland). 

FAHRSCHIENEN

Die Führungsschienen und die Fahrschie-

nen werden bei der Montage der Schiebe-

plattformen in der Tiefgarage direkt an 

dem ebenen Boden verdübelt. 

Achtung: Bei Anordnung von mehre-

ren Längspaletten hintereinander ist zu 

beachten, dass von einem Bedienelement 

aus nur die Plattformen bewegt werden 

dürfen, die sich in einem Umkreis von 

max. 20m (s.h. DIN EN 14010, Artikel 

5.8.4.2) befinden, damit eine optische 

Überwachung der Bewegung möglich ist.

ELEK TROINSTALL ATION 

Leistungsumfang und Schnittstellen, s. 

entsprechende Tabelle im Prospekt.

STANDARD AUSSTAT TUNG

HINWEIS

Wie empfehlen die regelmäßige Wartung, Pflege 

und Reinigung. Nutzen Sie die NUSSBAUM

Wartungsverträge.

© Nussbaum Parking GmbH · Maß- und Konstruktionsänderungen vorbehalten. Maßangaben entsprechen Mindestfertigmaßen. Alle Maße in cm.
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Parkpaletten N6101 -  N6201

HINWEIS

Wie empfehlen die regelmäßige Wartung, Pflege 

und Reinigung. Nutzen Sie die NUSSBAUM

Wartungsverträge.

FAHRZEUGGEWICHT

Stellplatzbelastung bis 2.300 kg oder 

maximal 2.600 kg.

KORROSIONSSCHUTZ

C3-Line (außerhalb Deutschland)

für Regionen mit Schnee und durch-

schnittlicher Feuchtebelastung (Standard 

in Deutschland). Rahmen ist pulverbe-

schichtet. Fahrblech ist bandverzinkt und 

pulverbeschichtet. Rahmenabdeckung aus 

Alu-Tränenblech.

ZUSÄTZL ICHE BL ITZLEUCHTE 

Die Blitzleuchte signalisiert dass die An-

lage in Betrieb ist und gibt somit sowohl 

dem Nutzer als auch den Personen in der 

Nähe der Anlage mehrer Sicherheit bei 

der Benutzung. Eine Blitzleuchte kann bis 

für 2 Anlagen benutzt werden.

VERFAHRANTRIEB MIT SCHUTZ-

BÜGEL

Optionaler Verfahrantrieb bei nicht direkt 

stehenden Gebäudestützen

ZUSATZBLECH FÜHRUNGSSCHIENE

Zusatzblech neben der Führungsschie-

ne möglich, welches als Schutz gegen 

Schmutzablagerungen von der neben 

dieser Führungsschiene laufende Trans-

portkette dienen soll.

GRUNDSTELLUNG ZUR GEWÄHR-

LEISTUNG DER DURCHFAHRT

Falls der Verfahrweg einer Palette in der 

Mitte einer Kurve ist oder die Fahrt in die 

Fahrgasse verhindert, wird die Steuerung 

und Bedienung der Anlage so eingestellt, 

dass es nur möglich wird, den Schlüssel 

herauszuziehen, wenn die Anlage eine 

bestimmte Endposition erreicht hat.  

L ICHTSCHR ANKE - WENN QUETSCH- 

UND SCHERGEFAHR ENTSTEHEN

(Zwingend erforderlich je nach Einbausi-

tuation).

Lichtschranke, um die Anlage elektrisch zu 

überwachen für maximale Sicherheit beim 

benutzen. 

PL AT TFORMVERKET TUNG

Es ist möglich, bis zu fünf N6101 Einzel-

paletten oder bis zu drei N6201 Doppel-

paletten direkt aneinanderliegend zu 

verlinken.

SONSTIGES

Bei Verwendung von Gußasphalt statt 

Beton entstehen Mehrkosten, die nur 

fallweise festgelegt werden können.

OPTIONALE SONDER AUSSTAT TUNG

Auf Anfrage erhältlich - Beispiele

© Nussbaum Parking GmbH · Maß- und Konstruktionsänderungen vorbehalten.
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Parkpaletten N6101 -  N6201

BAUSEITIGE LEISTUNGEN UND 
PL ANUNGSHINWEISE

Bitte bei der Planung beachten und berücksichtigen!

BAUSEIT IGE LE ISTUNGEN

Stellplatznummerierungen

Für die Zuordnung der Stellplätze empfeh-

len wir Ihnen bauseits die Stellplätze zu 

nummerieren.

Lärmschutzmaßnahmen

Bauseitige Erfüllung der Lärmschutzmaß-

nahmen, Grundlage ist die Norme DIN 

4109: „Schallschutz im Hochbau“.

Beleuchtung

Ausführung bauseits nach DIN 67528: 

„Beleuchtung von Parkplätzen und Park-

bauten“.  

Montagevoraussetzungen

Bauseitige Einhaltung der Montagevor-

aussetzungen gemäß Angebot.

Elektroinstallation

Abschließbarer Hauptschalter außerhalb 

der Anlage/Grube in Aggregatnähe ist 

bauseits zu Montagebeginn fertigzustel-

len. Die Elektroleistungen sind Bauseits 

gemäß den Angaben der Prospekte 

auszuführen.

Baugenehmigung

Der Einbau der Autoparksysteme ist 

bauseits gemäß LBO und GAVO genehmi-

gungspflichtig.

Brandschutz

Auflagen zum Brandschutz, sowie Erfor-

derliche Maßnahmen sind bauseits mit der 

örtlichen Brandschutzbehörde abzustim-

men und auszuführen.

Wanddurchbrüche

Wanddurchbruch 10 cm x 10 cm für Elekt-

roleitungen bei Zwischenwänden bauseits 

auszuführen.

Entwässerung

Der Abstand zwischen der Unterkante der 

Parkpalette und dem Fertigfußboden darf 

nicht mehr als 2 cm betragen. Deswegen 

ist Entwässerung im Bereich der Paletten 

nicht möglich.

Einfahrt

Vor dem Montageanfang muss die 

Einfahrt zur Tiefgarage auch mit einem 

Gabelstapler befahrbar sein.

PL ANUNGSHINWEISE

Stellplatzbreiten und Fahrgassen

Bei der Planung von Stellplatzmaßen und 

Fahrgassenabmessungen sind die landes-

spezifischen Vorschriften für den Bau von 

Garagen zu beachten.

Dies ist in Deutschland die Garagenver-

ordnung des jeweiligen Bundeslandes. Die 

minimal verbleibende Fahrgassenbreite 

muss mind. 275 cm sein.

Nutzerkreis

Unsere Parkanlagen sind für einen gleich-

bleibenden, eingewiesenen Nutzerkreis 

konzipiert.

Wartung und Pflege

Der rechtzeitige Abschluss eines War-

tungsvertrages wird empfohlen. Wartung, 

Pflege und Reinigung wird in regelmäßi-

gen Abständen empfohlen.

EG-Machinenrichtlinie

Unsere Parksysteme entsprechen der EG-

Machinenrichtlinie und sind CE zertifiziert 

nach DIN EN 14010.

Rampenneigung

Rampen, die in eine Tiefgarage führen, 

dürfen nicht mehr als 15% geneigt sein.

Änderungen

Technische Änderungen sind der Firma 

Nussbaum Parking GmbH vorbehalten.
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Alle Maße in cm. Alle Maße sind Mindestfertigmaße. Hinweis für Planung & 

Ausschreibung: In der Regel wird die Ausführung von Mauerwerksbauarbeiten 

und Betonbauarbeiten nach VOB/C (DIN 18330 bzw. DIN 18331) vereinbart. 

In den genannten Normen wird hinsichtlich der Toleranzen auf die DIN 18202 

verwiesen. Dort sind die zulässigen Maßabweichungen als Unter- u. Überschrei-

tung des Nennmaßes definiert. Das Nennmaß sollte daher entsprechend größer 

geplant werden, damit die für das Parksystem notwendigen Mindestfertigmaße 

eingehalten werden.
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